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59 Jahrgang
Straßenverkauf 100 Milliarden
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Slchickſalskage für die Pfalz
leichwege der Franzoſen

Der Kreistag lehnt eine Regierungsbildung ab
Es hat den Anſchein als ſollte die ganze Pfalzfrage angeregt

urch die Volksjuſtiz die an den Separatiſten in Pirmaſens und
deren Orten der Rheinpfalz geübt wurde von den franzöſiſchen
drahtziehern in andere Bahnen gelenkt werden die aber nur auf
lmwegen denſelben Zielen zuſtreben die General de Metz Arm
n Arm mit den Separatiſten nicht zu erreichen vermochte Die ſor
envollen Betrachtungen des Temps über die Vorgänge in der
2falz zeigen daß man auch in Paris einzuſehen beginnt daß das
kandalöſe Treiben des franzöſiſchen Militärbefehlshabers der be
ahltes Verbreckergeſindel auf die friedliche Bevölkerung loslfeß
ſie einzige Urſache für das Ueberſchäumen der Volksleidenſchaft
arſtellt Von dem franzöſiſchen Blatte wird dem General de Metz
er Vorwurf gemacht daß er die Vertreter des pfälziſchen Sevara
ismus noch in öffentlichen Gebäuden geduldet habe obwohl er
or kur r Zeit erklärt hatte die ſeparatiſt ſche Regferung ſei erle
igt Wozu aber dieſes Wehklagen Der galliſche Gene
al iſt doch gerade auf dieſem Poſten ein getreuerdiener ſeiner Regierung die nur von dem einen Wun

che beſeelt iſt die Pfalz mit den Rheinlanden vom Deutſchen
Reiche abzuſprengen Auf alle Fälle haben die Franzoſen einge
ehen daß ſie auf dieſem Wege nicht zum Ziele kommen Sie ver
uchen desßalb jetzt eine weue Regierung für die Pfalz zu bilden
tach dem Muſter wie es General de Metz bei der Aktion des So
jaldemokraten Hoffmann vorhatte

Bri der geſtrigen Beſprekung die der Kreistadegusſchuß
der Pfalz mit der interglliierten Sonder kommiſſion hatte
wurde der Vorſchlog gemget daß der Kreisansſchufſr
eine vprovpiforiſche Regierung bilden und für die

e er heritenung des verfaſſungsmähßigen Zuſtandes ſorgen
olle
Gerade hinter dieſem von den franzöſiſchen Machtbabern ge

tellten Anſinnen verbirgt ſich die Mſicht einen Verwaltungskör
der zu ſchafſen der wie im Falle Hoffmann ganz im Fahr
waſſer der Rheinhaundkom miſſion ſegeltt folle Dem
tegenüber ſteht auch heute wieder der Kreistaggegusſchuß auf dem
Standvunkt daß er rechtlih garnicht befugt iſt über
erfaſſungsrechtliche Fragen zu entſcheiden und
taß es für ihn nur eine Regierung gibt nämlich die von den Se
garatiſten mit Anterſtſitzung der Franmoſen veririebene Pfalzregie
rung Wie ſich auf Grund dieſer Tatſache die Dinge we ter ent
vickeln werden muß abgewartet werden Jedenfalls herrſcht in
zer Pevölkerung benreifliche Erregung weil zu erwarten iſt daß
zie Pfalz vor neven ſchickſals ſchweren Tagen ſteht
Die Art wie die Rheinſandkommiſſion den Belagerungszuſtand
gusübt läßt darauf ſchließen daß ſie keineswegs geſonnen iſt eine
Löſung der Pfalzfrage zu treffen die den Wünſchen der Bevölke
ung entſwricht wie das von der Sonderkommiſſion areßſvreche
ciſch angekündigt wurde Bezeichnend iſt daß der franzöſiſche Ver
treter ein außerordentliches Ftrafregime geren die Mitglieder
von Gebeimverbönden vorgeſchlagen hat Dieſer Vorſchlag bedeu
tet lediglich ein Ablenkungsmanöver weil die Ver
gewaltiger der Pfalz immer noch nicht einge
ſtehen wollen daß ſie durch Terror und Gewaltta
ten die Volksleidenſchaft zum Ueberſchäumen
gebracht haben Kein gerechter Beurteiler rd es der ge
knechteten Bevölkerung verdenken daß ſie ſich ihrer Bedrüger
gewaltſam zu entledigen ſucht

Aus der Pfalz 16 Febr Mie wir zuverläſſig erfabren bat
der von der Rhbeinlandkommiſſion entſandte Unterſuchungsgus
ſchuß geſtern einſtimmig eine Vereinbarung getroffen der die Ver
treter der vfiſziſchen Revöſkerung zugeſtimmt haben Dieſe Verein
barung enthält zwei Punkte

1 Die von den Sevarot ſten ausgewieſenen Beamten dürfen
wieder wach der WFalz zurückkehren

2 Bis zur Wiederein etzung der verfaſſungsmößigen Regie
rungsgewalt wird der Kreisausſchuß an der Herſtellung von Ruhe
und Ordnung mitarbeften

Bei der Ausſvrache mit dem Koblenzer Unterausſchuß wurde
die von Pfälzer Seite geſtellte Frage ob die Separatiſten nun
mehr entwaffnet werden mit Stillſchweigen übergangen Die Ver
treter der Bevölkerung ſehen in der Entwaffnung der Separatiſten
eine unentbehrliche Vorausſetzung des getroffenen Abkommens an
deren Erfüllung nicht gezweifelt werden braucht

Enkenkedikfg ur

Speyer 16 Febr Die Vertreter Englands Frankreichs und
i a ſind in Speyer eingetroffen Jn ihrer Bekanntmachung

ißt es u
Die Bevölkerung welcher Partei ſie auch angehört wird ſofort

aufgefordert in unbedingter Rube die Maßnahmen die getroffen
werden abzuwarten Jeder Zwiſchenfall jede Unruhe jede
Kundgebung wird umſo ſtrenger beſtraft als ſie nicht allein gegen
die allgemeinen Jnſtruktionen der Kommiſſion verſtoßen ſondern
auch dem beſonderen Zweck zuwiderlaufen den die augenblicklich in
der Pfalz in Uebereinſtimmung von allen Regierungen erfolgten
Anweiſungen verfolgen Die Spezialkommiſſion fordert die Be
völkerung beſtimmt dazu auf in aller Ruhe die Maßnahmen zu
erwarten die getroffen werden und welche allen angepaßt werden
gleichviel welcher Partei ſie angehören

Dieſe Bekanntmachung muß auf Befehl der Rheinlandkommiſ
ſionsvertretungen in ſämtlichen Zeitungen der Pfalz aufgenom
men werden Die beſonderen Maßnahmen von denen in dieſer
Bekanntmachung geſprochen wird ſind von weiteſtgehender Bedeu
tung für das Schickſal der Pfalz und werden vielleicht auch ihreAuswirkung auf das ganze beſehte Gebiet haben

s

Marokfkaner an die Fronk

r 16 Febr Geſtern vormittag wollte die Bepöl
kerung die Separatiſten mit Gewalt aus dem Bezirksamtsgebäudeverdrängen Die Franzoſen haben jed eingegriffen Nah
tags trafen etwa 50 M

Engländers Acworth und des Franzoſen Levefre

arokkaner zum Schutze der Separatiſten ein

Rockenhauſen 16 Febr Die Separatiſten haben das von der
Bevölkerung geſtellte Ultimatum auf Abzug abgelehnt Der Sepa
ratiſt und ſogenannte BVezirksamtmann Spriß erklärte er bleibe in
Rockenhauſen bis er von ſeiner Regierung in Speyer abberufen
werde Außerdem habe er von dem franzöſiſchen Bezirksdelegier
ten die Weiſung erhalten daß er zu bleiben habe

Kirchheimbolanden 16 Febr Der Separatiſtenterror dauert
immer noch fort Bei einem Auto und Fahrradhändler drangen
die Separatiſten ein und requirierten Fahrräder weil der Händ
ler ſich geweigert habe die nach der ſeparatiſtiſchen Verordpung
erforderlichen neuen Nummer Schilder ſür Autos und Fahrräder
die bei der autonomen Regierung zu beſtellen ſind zu bezahlen

v

Pfal debat e in der Pariſer Kammer
Angſt vor dem terror teutonicus

Paris 16 Februar Die Vorgänge in der Pfalz haben geſtern
auch die Kammer beſchäftigt Der Abgeyrdnete Lefevre kam
auf die letzten blutigen Vorfölle der Rheinpfalz zu ſprechen 80
Kilometer vom Rhein und nur 11 Kilometer von der franzöſiſchen
Grenze entfernt hätte es eine Nationaliſtenbande fertiggebracht
ein rein pfälziſckes Bezirksamt zu belagern es in Brand en ſtecken
und die Sonderbündler niederzumachen Das beweiſe daß Deutſch
land darauf ausgehe ſeine Talkraft neu auszubilden 7 Dau
det führt Beſchwerde darüber daß die franzöſiſchen Behörden wie
eine deutſche Agentur behauptete völlig beiſeite geſtanden hätten
Poincaré

Wie gewöhnlich haben die franzöſtſchen Behörden ſich der Reu
tralität befleißigt 7 indem ſie zür Ordnung ſorgten Jch
muß übrigens bemerken daß ſämtliche verbündeten Autori
täten die engliſchen einbegriſſen die Verhängung des Be
lagerungszuſtandes beſchloſſen haben
Jn Fortſetzung ſeiner Rede erwähnt Lefeore daß eine deutſche

Firma in Nordfrankreich wie rin Pariſer Blatt witteilte große
Vorräte an Sandfäden eiſzukaufen verſuche Auch das
ſei ein bedenkliches Symptom für die wohren Abſichten Deutſch
lands

Jn der franzöſiſchen Kammer wurde eine Reihe von Zuſatz
anträgen zur Steuervorlage abgelehnt wobei Poincaré wieder
holt die Vertrauensfrage ſtellte

Lumpengeſindel

Düſſeldorf 16 Febr Die Kriminalpolizei nahm den beim
Reichsbauamt als Ankäufer beſchäftigten Karl Arps und den
Steueroberinſpektor Oskar Bilſienack feſt weil ſie als Beauftragte
des Reichsbauamtes beim Ankauf von Wohnungseinrichtungen
und Hausgerät für die Beſatzung große Durchſtechereien und Be
trügereien begangen haben Sie haben ſich von den Lieferanten
mit großen Summen und reichen Geſchenken beſtechen laſſen und
haben einer Reihe von Lieferanten ihre Waren bis zum fünffachen

reiſe des wirklichen Wertes bezahlt z T auch Zahlungen gelei
ſtet für Waren die garnicht geliefert worden ſind Das Reich iſt
um viele hunderttauſende Goldmark geſchädigt Aus den Kreiſen
der Lieferanten ſind bisher zwei Perſonen feſtgenommen worden

Auf dem Were zur Einſiht
Ein Sachverſtändigengutachten Die Beſatzungskoſten

Paris 18 Februar Es kann heute bereits mitgeteilt werden
daß der erſte Sachverſtändigenausſchuß in ſeinem Tätigkeitsbericht
auch die Frage der gegenwärtigen Leiſtungsfähigkeit
c tſchlands eingehend behandeln wird Der Ausſchuß wird
erklären

daß die Leiſtungsfähigkeit Deutſchlands dadurch bedingt ſein

ſoll daß die deutſche Re a a rtechniſcher wirtſchaftlicher und finanzieller
Hinſicht wieder äber das geſamte e ich sgebiet verfügt
Der tn erwartet bereits in den nächſten Tagen den Be

richt der beiden Sachverſtändigen für Eiſenbahnfragen des
Darin wird

wahrſcheinlich geſagt werden daß das in den deutſchen Eiſenbahnen
inveſtierte 3 in Höhe von über 25 Milliarden Gold
mark infolge der Geldentwertung keinerlei tat
ſäch lichen ert mehr darſtellt Die Reichsbahnver
waltung arbeite immer noch mit einem Fehlbetrag der auf die Un
möglichkeit zurückzuführen ſei den Etat zu balancieren ſolange
nicht die Rhein und Ruhreiſenbahnen wieder der Verwaltung des
Reiches unterſtellt würden wobei zu berückſichtigen ſei daß die
Rhein und Ruhrbahnen etwa ein Fünftel wenn nicht gar ein
Viertel des geſamten deutſchen Güteryerkehrs beförderten Zur
Beſeitigung des Fehlbetrages müſſe die Reichseiſenbahn wieder zu
normalen Verhältniſſen zurückkehren was jedoch wiederum erſt
nach Feſtigung der deutſchen Währung möglich ſei
Wenn das ſein werde müſſe aber aus den Erträgniſſen der Reichs
eiſenbahn ein Jinſendienſt für eine internationale
Anleihe geleiſtet werden an hoffe auf einen Snſägen Er
folg dieſer Anleihe die zur Deckung eines beträchtlichen Teils der
Reparationskoſten dienen könnte

c

Wie die TelegraphenUnion erfährt iſt ein einſtimmiger Be
ſchluß des Reichskabinetts die Brſatzungskoſten wei er zu zahlen
auf das Drängen ſämtlicher Parteien des beſetzten Gebietes erfolgt
Doch ſt in den maßgebenden Kreiſen die Anſchauung vertreten
daß die Jahlungen in nächſter Je aufhören müſſen wenn Deutſch
land nicht verbluten ſoll Die Zahlungen werden unter allen Um
tänden rer werden ſobald ſie die Stabilität der deutſchen

rung bedtohen S keit befriedigt

Vorausſetzungen der Stabiliſiernug
Von Profeſſor Guſtav Caſſel Stockholm Schweden

Der Wert einer beſtehenden ſtabilen Valuta wird durg
ihre Kaufkraft auf dem inneren Markte des Landes beſtimmt
Die fortwährende Stabiliſierung einer ſolchen Valuta er
fordert nur eine ſolche Begrenzung der Zahlungsmittel
verſorgung daß die innere Kaufkraft der Valuta unverändert
bleibt Jn dieſem Sinne ruht alſo der Wert
der Valuta auf der Knappheit der Zahlungs
mittelverſorgung Eine beſondere Deckung
der Valuta iſt dann nicht erforderlich und kanr
ihr jedenfalls keinen anderen Wert geben
als ſie ſchon infolge der Knappheit der Zah
lungsmittel verſorgung hat Eine Einlöfung der
Valuta in anderen Valuten oder in metalliſcher Währung
kann dabei nur die Bedeutung haben daß das Wertverhält
nis zwiſchen der an ſich feſten Valuta und einer anderen
auch als feſt angenommenen BValuta für jeden Tag genauer
als ſonſt vielleicht möglich wäre konſtant gehalten bleibt

Ein Land das wie Deutſchland nach einer gewaltige
Jnflatione eine Valuta erſt zu ſchaffen hat ſteht vor einer
in vielen Hinſichten weſentlich anderen und ſchwierigeren
Aufgabe Die neue Valuta des Landes hat noch keine be
ſtimmte Kaufkraft auf dem inneren Markte des Landes
Es gilt zuerſt ihr eine ſolche Kaufkraft zu verleihen Dies
kann am einfachſten dadurch geſchehen daß man die Valuta an
irgend eine fremde Valuta anknüpft die einen ſtabilen Wert
beſitzt Jn dieſem Falle beruht alſo der Wert der neuen
Valuta zunächſt auf ihrer unmittelbaren Einlös
barkeit alſo auf der Fundierung die dieſe Einlösbarkeii
ſichert Die Erfahrung wird allmählich zeigen wieviel von
der neuen Valuta der innere Markt des Landes aufnehmen
kann Jn der Uebergangszeit gilt es das Land nicht über
flüſſig aber auch nicht zu knapp mit der neuen Valute
zu verſorgen und dies bleibt natürlich ein überaus ſchwie
riges Problem Hat ſich aber einmal die neue Valuta voll
ſtändig eingebärgert wird bei einem feſten Preisniveau i
beſtimmter Zahlungsmittelbedarf hervortreten Wenn dann
die Zahlungsmittelverſorgung ſich darnach richtet wird di
innere Kaufkraft der Valuta ſtabil bleiben und dann auch die
Valuta einen äußeren Wert der ſich nach der inneren Kauf
kraft richtet erhalten Es iſt dann natürlich im allgemeinen
zweckmäßig die einmal beſtimmte Einlösbarkeit der
Valuta beizubehalten Eine notwendige Bedingung
für die Stabilität der Valuta iſt dies aber nicht wenn
z B die fremde Valuta in welcher die neue Valuta einlösbar
wird verſchlechtert werden ſollte und wenn infolgedeſſen die
Verbindung mit der fremden Valuta aufgelöſt werden ſollte
ſo kann die neue Valuta nicht deſtoweniger ihren Wert
behaupten und ausſchließlich die Knappheit der Zahlungé
mittelverſorgung ſtabil gegalten werden

Bei Einführung einer neuen Valuta iſt es im allgemeiner
praktiſch notwendig ſie an die alte durch Jnflation zer
ſtörte Valuta anzuknüpfen Dabei muß ſelbſtverſtändlich die
Jnflation der alten Valuta aufgehört haben alſo ſchon
eine gewiſſe Stabiliſierung eingetreten ſein Die neu
Valuta iſt dann im Grunde genommen keine
ganz neue ſondern würde beſſer als eine rekonſtruierte
Valuta bezeichnet werden können Die Beibehaltung der
alten Valuta bietet unter anderem den Vorteil daß der un
gefähre Zahlungsmittelbedarf des Landes bekannt iſt und
daß der Bedarf des Verkehrs nach dem neuen Zahlungsmittel
ohne allzu große Störungen durch Umtauſch der altey
Zahlungsmittel gegen neue verſorgt werden kann

Wird dagegen die alte Valuta beibehalten ohne in ein
beſtimmtes Verhältnis zu der neuen geſetzt zu werden ſt
hat das Land durch die Einführung der neuen Valuta nur
zwei verſchiedene Valuten bekommen was eine große Ver
wirrung hervorrufen muß Beſonders iſt zu beachten daß
der Bedarf des Verkehrs nach der neten Valuta unter ſolchen
Verhältniſſen eine unbeſtimmte Größe wird und daß deshalb
die Aufgabe der neuen Valuta durch Knappheit der Zahlungs
mittelverſorgung eine beſtimmte Kaufkraft zu geben in hohem
Grade erſchwert wird Man ſoll jedenfalls nicht glauben
daß der Wert der neuen Valuta ſofern er ſich nicht auf eine
direkte Einlösbarkeit in einer fremden Valuta ſtützt von einer
fortgeſetzten übermäßigen Verſorgung der Volkswirtſchaft mit
Zahlungsmitteln in der alten Valuta unberührt bleiben kann

Wenn einmal die neue Valuta eingeführi
iſt muß eine beſtimmte Knappheit der Zah
lungsmittel verſorgung aufrecht erhalten
werden Dies kann nur durch einen angemeſſenen Diskont
ſatz geſchehen Der Diskontſatz muß ein treuer
Ausdruck ſein für die wirkliche Knappheit des
Kapitalmarktes Nun iſt der Kapitalmarkt nach einen
langen Jnflationszeit gewöhnlich ſehr knapp Die Jnflation
hat bewirkt daß die eigentliche Spartätigkeit aufgehört hat
dag niemand Geldforderungen in einem ſich ſtets ver
ſchlechterndem Geld anſammeln will Das bedeutet natürlidk
nicht daß die reale Kapitalbildung vollſtändig aufgehört
hat Jm Gegenteil werden innerhalb der Unternehmungen
die Geldgewinne in einer Zeit von ſtarken Jnflationen ge
wöhnlich unmittelbar in Realkapital umgewandelt das zu
Erweiterung und beſſerer Ausrüſtung des Unternehmens dient
Trotzdem iſt am Ende der Jnflationsperiode die Volks
wirtſchaft außerordentlich ſchlecht mit Kapital verſorgt ein
große r von dringenden Kapikalbedürfniſſen iſt zurück

gefes und kann nur langſam in beſchränktem Maße durch die
Stabiliſierung der Valuta neu erwachende Spartätig

i der Zinsſatz am Ende einer



flangen Jnflationsperiode ſehr hoch Eine Stabilität der
Valuta kann dann nur bei entſorechenden Diskontſäten auf
recht erhalten werden Dies kann jetzt beobachtet werden
wenn die Stabilität der öſterreichiſchen und der ſinnländiſchen
Valuta nur durch Diskontſäte von neun bzw zehn Prozent
gewonnen werden kann Bei der beginnenden Stabiliſierung
der deutſchen Valuta tritt jetzt auch eine ungewöhnliche
Kapitalknappheit zu Tage und es iſt offenbar daß
eine neue deutſche Valuta nur bei einem ſehr hohen Diskont
ſatz ſtabiliſiert werden kann An eine Bank die für eine
ſolche Valuta verantwortlich iſt werden immer außerordentlich
große Kreditanſprüche giſtellt die die Bank nicht ohne
Gefährdung der Valukfä befriedigen kann

Die Kapitalknappheit wird ſehr verſchärft wenn die
notwendige Wiederherſtellung vom Gleichgewicht im Staats
budget eine drückende Beſteusrung erforderlich macht Die
harte Beſteuerung macht alſo einen höheren Diskontſatz not
wendig als bei mäßigerer Beſteuerung erforderlich geweſen
wäre und bedeutet deshalb ein erſchwerendes Moment in den
Beſtrebungen zur Stabiliſierung der Valuta Durch eine
Wegnahme von Erſparungen und Kapitalien durch hohe
progreſſive Steuern auf Einkommen und Vermögen muß der
Kapitalmarkt ſtark beeinträchtigt und die ganze Volkswirt
ſchaft in ihrer Entwicklung ernſtlich geſchädigt werden
Neue Anlagen und Bauten leiden natürlich ganz beſonders
unter der Kapitalknappheit Die Folge iſt doß die Jnduſtrien
die auf die Konſtruktion von neuem Realkapital eingerichtet
ſind ſofern ihr innerer Abſatz in Frage kommt vhne Be
ſchäftigung ſein werden und daß deshalb eine ernſte Arbeits
loſigkeit in dieſen Jnduſtrien aufkommt

Vollſtändig unhaltbar wird natürlich die
Lage wenn unter ſolchen Umſtänden noch große
Zahlungen an das Ausland der Volkswirtſchaft auferlegt werden Jn Deutſchland kann ein

Gleichgewicht des Kapitalmarktes ſowieſo nur durch hohe
Zinsſätze erreicht werden da das Staatsbudget für die nächſte
Zukunft ſehr ſtarke Anſprüche an die Einkommen der Steuer
zahler ſtellen und deshalb die für die Entwicklung der

Volkswirtſchaft notwendige Kapitalbildung ſehr erſchweren
muß Würden dazu Zahlungen für Kriegs
entſchädigungen erforderlich werden ſo würde es aller
Wahrſcheinlichkeit nach vollſtändig unmöglich ſein
den deutſchen Kapitalmarkt in Gleichgewicht zu bringen
Daun kann aber auch keine ſtabile Valuta in
Deutſchland aufrecht erhalten werden

Sachſen und der Ausnahmezuſtand
Dresden 16 Februar Wie der Sächſiſche Zeitungsdienſt

meldet hat der Landesarbeitsausſchuß der Deutſchnation Volks
partei in Sachſen an General v Seeckt und den Reichskanzler Dr
Marx folgendes Telegramm geſandt Die Deutſchnationale Volks
partei in Sachſen bittet dringend Ausnahmezuſtand nicht aufzu
heben Aufhebung wirtſchaftlich untragbar Der Bürgeraus
ſchuß für vaterländiſche Kundgebungen in Dresden hat die gleichen
Vorſtellungen beim Reichspräſidenten und Reichswehrminiſter er
hoben Zur Aufhebung des Ausnahmezuſtandes wird von der
Nachrichtenſtelle in der Staatskanzlei ein Artikel
verbreitet in dem auf die in Sachſen in der letzten Zeit wiederum
vorgekommenen bedenklichen Zwiſchenfälle hingewieſen wird Die
Regierung führt eine Anzahl dieſer Zwiſchenfälle an und ſchließt
Es iſt leider nicht un wenn auf der anderen Seite ge
meint iſt die ſozialiſtiſch kommuniſtiſche Seite behauptet wird daß
gar kein a vorliege den Ausnahmezuſtand in Sachſen weiter

regten
S Weparaklionſſchieber verhafket

Paris 16 Februar Eig Drahtmeldung Dem Petit Pa
riſien wird aus Douay gemeldet daß dort auf Veranlaſſung des
Unterſuchungsrichters ein Jnduſtrieller und ein Jngenieur ver
haftet worden Fnd die durch den Verkauf der deutſchen Sachliete
n vo Der a ren hatten Jn einem Falle

ſoll es ſich um mehrere tarſend Waggons NeueifWeitere Verhaftungen ſtehen bevor neten gerandelt haben

Sepp Oerter wird Nationalſozialiſt Der frühere braunſchweigiſche Miniſterpräſident und unabhängige e ichitt Sepp

iſt L d r Freiheitspartei geworden und von der Partei als Spitzenkandidat für die näWahlen in Braunſchweig t s

Neues vom Tage
Die Gauner mit der Benvon üte

Außerordentlich wertvolle Beute machten zwei Gauner in
einer Penſion in der Augsburger Straße in Berlin Dort wohnt
ſeit längerer Zeit eine ruſſiſche Studentin die ihren Lebensunter
halt und die Studienkoſten aus dem Familienſchmuck beſtritt den
ſie aus der Umwälzung gerettet hatte So kam ſie jetzt in die
Lage auch die wertvollſten Stücke verkaufen zu müſſen um ihre
Studien abſchließen zu können zwei Brillan en zu 88 und 10 Ka
rat waſſerhelle Steine denen ein gelblicher Schein noch einen be
ſonderen Wert verleiht Vor zwei Monaten machte die Dame den
erſten Verſuch für dieſe Brillanten einen Käufer zu finden aber es
kam zu keinem Abſchluß weil kein Händler das hohe Aufgeld gleich
zur Verfüoung hatte Jetzt erſchien bei der Ruſſin in der Pen
ſion ein Mann der ruſſiſch mit polniſchem Einſchlag ſprach und ſich
Boroſoff nannte Er ſagte daß er von den Brillanten gehört habe
die die Dame verkaufen wolle Nachdem er ſie ſich angeſehen hatte
erklärte er daß er ſie kaufen wolle und mit einem Gutachter wie
derkommen werde Einige Stunden ſpäter kam er denn auch mit
dem Gutachter wieder der den Eindruck eines eleganten Mannes
machte Die er ſah ſich die Steine nrit der Lupe genau an und gab
dann ein günſtiges Gutachten ab Der andere zog ſeine Brieftaſchenahm hundert Dollar heraus und ſagte die Dame möge die
Steine noch eine Stunde bebalten er wolle die 100 Dollar an
zahlen und das übrige Geld ſofort holen Die Steiye ſeien end
gültig gekauft Der Sachverſtändige ſteckte nun die Brillanten in
eine Tüte und legte dieſe auf den Tiſch Der Käufer faßte wie im
Jrrtum nach den 100 Dollars um ſie wieder einzuſtecken ließ ſie
aber doch liegen als die Dame ihn darauf aufmerkſam gemacht
batte daß ſie ja angezaßlt ſeien Beide Männer empfahlen ſich
hierauf Als ſie kaum das Zimmer verlaſſen hatten nahm die
Studentin die auf dem Tiſche liegende Tüte in die Hand drückte ſie
und wunderte ſich daß ſie nachgab jetzt ſtutzte ſie öffneie die
Tüte und fand darin ſtatt ihrer Brillanten nur einen roten Frucht
bonbon Sie ſchlug ſofort Lärm Man eilte hinaus aber die
Gauner waren bereits ſpurlos verſchwunden

En larvun eines Medinms

Ganz Wien lacht Die Wiener Geſellſchaft hat eine Senſation
die Enlarvung eines Mediums namens Rudolf Schneider mit dem
auch Profeſſor Schrenck Notzing in München Experimente gemacht
hatte und mit dem die Wiener Okkultiſten in den letzten Monaten
große Reklame gemacht haben Ein bekannter Schriftſteller und ein
nicht minder bekannter Arzt ſetzten ſich ſo energiſch für dieſes Me
dium ein daß einige Univerſitätsprofeſſoren ſich entſchloſſen eine
Unterſuchung der Prodüktionen vorzunehmen Zwei Mitglkedern
der Profeſſorenkommiſſion die beide hervorragende Phyſiker ſind
war es gelungen in kurzer Zeit auf verſchiedene Tricks des Medi
ums zu kommen und die Erſcheinungen die Schneider zeigte ſelbſt
hervorzubringen Jn einem Kreiſe von Profeſſoren Aerzten
Rechtsanwälten und Künſtlern vroduzierte ſich Univorſitätspro
feſſor Robert Pribram zur größten Heiterkeit der Anweſenden
ſelbſt als Medium Jn den Kreiſen der Wiener Okkultiſten herrſcht
nun tiefes Schweigen aber ganz Wien lacht und freut ſich daß es
gelungen iſt dieſen Schwindel zu entlarven

Die geſtohlene Briefmarkenſammlung Einem holländiſchen
Kaufmanne der in einem Berliner Hotel wohnte iſt in den letzten
Tagen eine Briefmarken ſammlung im Werte von mehr als
800 000 Goldmark geſtohlen worden Es bandelt ſich um drei
Schaubeckalben die in einem eigens dafür angefertigten ver
ſchloſſenen Holzkaſten aufbewahrt waren Die Diebe müſſen den
Beſtohlenen ſchon ſeit längerer Zeit beobachtet haben Der Kaſten
dar erbrocken worden Alle übrigen im Zimmer vorbandenen
Wertgegenſtände waren unberührt geblieben Auf die Wiederbe
ſchaffung iſt eine hohe Belohnung ausgeſetzt

Die Ueberſchwemmung Jtaliens mit Gäſten aus Deutſchland
die beiſpielloſe Maße annimmt hast neben anderen Unannehmlich
keiten auch zu einer beklagens werten Vermehrung der ſchwarzen
Chronik geführt Jn Florenz fand wan eine Frau Stenzel aus
Chemnitz ermordet im Hotel die Täter ſind vermutlich unter
einer Bande von Verbrechern aus Deutſchland zu ſuchen die ſeit
einiger Zeit Oberitalien unſicher macht Gleichzeitig fahndet die
Polizei nach verbreckeriſchen deutſchen Abenteurern in Genug
ſtürzte ſich ein Deutſcher ins Meer und ſo weiter Für den deut
ſchen Ruf wäre es auf jeden Fall beſſer wenn die Zeitungen in
Jtalien weniger Gelegenkeit hätten tedeschi in den Vorder
grund des Jnereſſes zu rücken

Die Nordpolfahrt des Shenandoah verboten Präſident
Foolidoe bat die unverzügliche Einſtellung der Vorarbeiten zur
Ausfahrt des Shenandoah nach dem Nordpol angeordnet Be
kanntlich hatten ſich in Amerika verſchiedene Sachverſtändigen
ſtimmen dabin geäußert daß die mit der Expedition verbundenen

1 Ausgaben in keinem Werhältnis zu dem zu erwortenden Reſulta
ſtänden

Beginn des engliſchen Dockarbeiterſtreiks Der Dockarbeiter
ſtreik begann Sonnabend mittag Vorher fand um 11 Uhr noqg
ein letzter Einigungsverſuch ſtatt der aber die Arbeitsniederle
gung nicht aufhalten konnte Unmittelbar beteiligt ſin
120 Arbeiter doch wird mit einer weiteren Ausdehnung de
Streiks gerechnet

Aus der Heimat
Blutiger Zuſammenſtoß in einem Thüringer Dorf

Jena Jn einem Dorfe bei Greußen hat nach dem Abrücken
der Reichswehr eine Schießerei zwiſchen Kommuniſten und Stahl
helm Leuten ſtattgefunden Dabei ſollen 8 Kommuniſten und
2 Stahlhelm Angehörige getötet worden ſein Näheres darüber
liegt zurzeit noch nicht vor

Der Stahlhelm in Hettſtedt
Hettſtedt Die Bezirksgruppe des Stahlhelms veranſtaltete an

14 Februar einen Deutſchon Abend um den alten deutſchen
Geiſt zu wecken Mit Recht konnte man ſagen Hettſtedt mit Um
gegend iſt auferſtanden Von allen Gegenden ſtrömten die noch
deutſch Denkenden heran es war unmöglich die Maſſe unterzu
bringen Mehrere Ortsgruppen darunter auch Sandersleben
mußten wegen Ueberfüllung kehrt machen Die Veranſtaltung fand
im Hohenzollern Park ſtatt Unter den Klängen der Reichs
wehrkapelle des Jnfanterie Regiments 12 unter perſönlicher Lei
lung des Kameraden Büchner wurde der Abend eröffnet Die Be
grüßungsanſprache des Kameraden Marquardt der Prolog des
Kameraden Kilian die Rezitation von Kameraden Völkel und
Claus wurden mit großem Beifall aufgenommen und werden
jedenfalls bald wiederholt werden müſſen Die Feſtrede wurde vom
General Maercker gehalten Er verſtand es wieder allen die
wahren Ziele eines Deutſchen klar zu machen Nicht endenwollen
der Beifall war der beſte Beweis daß ſeine Worte auf frucht
baren Boden gefallen ſind

Cölleda Politiſche Arbeit Jm hieſigen Kreis hat
in der letzten Zeit von Seiten der verſchiedenen politiſchen Par
teien eine außerordentlich lebhafte Tätigkeit eingeſetzt Von der
Deutſchen Volkspartei ſprach Landtagsabgeordneter Heidenreich in
Heldrungen Reichstagsabgeordneter Dr Cremer in Cölleda Ge
ſeralſekretär Dr Herrmann in Loſſa und Bachra Die Verſamm
lungen waren durchweg gut beſucht und die Redner fanden mit
ihren Ausführungen lebhafte Zuſtimmung Von deutſchnationaler
Seite ſprach Reichstagsabgeordneter Leopold in Cölleda

Wittenberg Um das Predigerſeminarl Mit den
anderen Predigerſeminaren hat auch das Wittenberger Seminar
ſeine Pforten ſchließen und ſeine Kandidaten vor der Zeit ent
laſſen müſſen trotzdem der Staat zu ſeiner Unterhaltung verpflich
tet iſt Abgeſehen von der großen Schädigung die die Kirche in
ihrem Nachwuchs erleidet wäre es geboten geweſen gerade das
Wittenberger Seminar mit ſeinen Erinnerungen an die Luther
ſtätten und an die Wittenberger Univerſität und ihre kul
iurelle Bedeutung für Mitteldeutſchland unter allen Umſtänden
zu halten

Bernburg Zwei Schüler ertrunken Hier brachendrei Knaben im Alter von 10 Jahren durch das Eis der Röße
Zwei von ihnen Bahn und Hahnebutt fanden dabei ihren Tod
Der dritte Block konnte gerettet werden

Schöningen Vorbildlich Jm Harbkeſchen Kohlen
werk förderten ſechs Bergleute in einer Sonderſchicht 120 Zentner
Kohlen für die Armen der Stadt Schöningen

Niederkaufungen 630 Pfund Jn dieſen Tagen ſchlach
tete der Mühlenbeſitzer Kördel einen Eber von 630 Pfund Schlacht
gewicht der nicht weniger als 51 Pfund Flomen hatte Nachdem
das kavitale Tier photographiert war ſtreckte es der Beſitzer durch
einen Schuß nieder
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J Durch Hauternährung Hautschutz und Hautreinigung
zur Schönheit und Gesunderhaltung der Haut

m KOoOMBELLA CREME verwirklicht diese Idee auf Grund
der unnachahmbaren Zusammensetzung und der alles über
ragenden Eigenart Daher die beispiellosen Erfolge Es
glbt nichts Wirksomeres als

K O M BE L L H
KOMBELLA CREME ROoMBELLA SEIFE

e er eeeeeeeeeeeeeeeeeekkeeeeeeke d eSchläuche für alle Zwecke in allen Weiten und Längen im Speztateescnäft Gummi Bieger Gr Steinstrasse 81 Nähe Markt

Der Erfinder
Ein deutſcher Roman aus Amerika von Moritz Schäfer
117 Weſt Nachdruck verbotenBeſtimmen Sie über die Zukunft, ſagte ſie und wiederwar Demut in Jhrer Stimme alles was Phr Wille iſt ſoll

u
ch danke Jhnen Bloſſom und nun wenn Sie

fich ſtark genug fühlen erzählen Sie
Sie ließ ſich müde in einen Seſſel fallen und fuhr ſich

mit der Hand über die Stirn als müſſe Sie ihre Gedanken
fjammeln Nach einer langen Pauſe kam es langſam ſtockend
und in Abſätzen über ihre blutleeren Lippen Sie wiſſen
Mr Bauer daß mir Pa keinen Wunſch verſagte Ob ich
ein neues Rennpferd wollte ob ich zur Jagd in die Berge
oder ihn im Steamer über den Ozean begleiten wollte
nie fand er ein Wort des Widerſpruchs Aber gerade dieſe
Freiheit des Handelns die ich als höchſten Lebenswert an
fah brachte den Zwieſpalt in mein Daſein

Wie manchmal habe ich mich gefragt ob das was ich
zu tun gedachte auch das rechte ſei aber mein falſcher Stolz
ließ nicht zu daß ich mir einen Rat einholte Der Grund
fas hilf dir ſelbſt iſt der amerikaniſchen Nation ja ein
geimpft und ich fürchtete meiner Selbſtändigkeit beengende
Feſſeln anzulegen wenn ich ihn jemals verleugnete So
ging ich ohne Erfahrung und Lebenskenntnis die Wege
auf denen mir die Freude zu blühen ſchien Aber dieſe
Freude war wenn ich die Hand nach ihr ausſtreckte wert
und ohne Duft oder die Blüte war Gift und Dorngeſtrüpp
zerriß mir die Haut Statt einen friſchen Strauß nach
Hauſe zu bringen kam ich mit leeren Händen Unzufrieden
heit fraß mir am Herzen Jnmitten des Wohllebens Luxus
und Komforts fühlte ich mich arm bettelarm Jch hatte
keine Freunde hatte nur ſeelenloſe Gefährten deren
Lebensinhalt ſich erſchöpfte in Sport und Spiel Um die
quälenden Gedanken zu ſcheuchen die mir ſagten wie ſchal
und öde ein ſolches Daſein ſei verfiel ich auf jene Torheiten
die unſere Snobs excentriſch nennen Jch jagte Wölfe im
Herrenſattel ich fuhr nachts ohne Laternen mit drei Ge
noſſen aus der Gentry im Auto dem ein Rad 5 war
bis der Wagen in Atome z ellte Wie durch underblieben alle Teilnehmer tollen Fahrt am Leben
Aber was für ein Leben war das Nur d fregung die
nervenpeitſchende Senſation gab dieſem Daſein RAber ſchließlich verſagte u dieſes verzweifelte c

d vor in ArmesSie hielt erſchöpft inne un
armes Kind, dachte der D
die Arbeit hat dir keiner
und nach einer drückenden

Das einzige ilmittelrer er ſegte nichts

ſe fuhr ſie fort l

Jch hatte Augenblicke da war ich dem Selbſtmord
nah denn dieſes inhaltloſe Leben ſchien mir nichts anderes
als eine Laſt die man von ſich werfen könne ſobald man
ſie als ſolche empfindet Dann aber kam doch wieder ein
unbeſtimmtes Gefühl über mich das mir riet nicht voreilig
Schluß zu machen Es war mir in ſolchen Augenblicken
als ſei hinter irgendeiner blühenden Hecke das Glück ver
ſteckt und ich brauche nur mit kecker Hand zuzufaſſen um
es zu fangen Oder als ſei der Sternenhimmel über mir
ein heiliges Verſprechen und das glitzernde Firmament würde
ſich mit geheimnisvollen Wundern die Erfüllung bringend im
Schlaf auf mich herabſenken Aber wenn ich dann erwachte
und alles war wie Zucker wenn die Zofe mich fragte
welches Kleid ich heute befehle und ob ich Schokoloade oder
Tee zum Früſtück wünſche dann faßte mich wieder
Ueberdruß Freilich die ſüße Bewohnheit des Daſeins von
der Jhr größter Dichter ſchreibt hatte auch mich trotz aller
innerlichen Widerſtände feſter am Zügel als ich dachte Und
ich ließ mich lenken wohin es der Zufall wollte So trieb
mich das Geſchick einem Weib in die Hände das beſtimmend in
mein inneres Leben eingriff

Abermals machte ſie eine Paufe denn unten hatte die
Veſtibülglocke wiederholt angeſchlagen Bloſſom trat vor die
Flurtür um über die Treppengeländer gebeugt nachzuſehen
was es gebe Gleich darauf kam ſie zurück Die erſten
Kränze ſagte ſie tonlos

Bauer führte ſie zur Ottomane und ſetzte ſich auf einen
Hocker neben ſie

Es wird noch manche ſchwere Stunde geben Blofſom
bis das was ſterblich war an Jhrem Vater hinabgeſenkt
in die Gruft, ſagte er aber Sie werden ſtark ſein und er
tragen was keinem Menſchen erſpart bleibt

Sie nickte bloß und zum erſten Mal ſah er eine Träne
in ihren grauen Augen ſchimmern Aber raſch als ſchäme
ſie ſich dieſes Zeichens der Schwäche warf ſie den Kopf in den
Nacken und mit feſter Stimme fuhr ſie fort ören Sie
meine Bekenntniſſe zu Ende Miſter Bauer Das Weib von
dem ich ſprach iſt eine Kreolin die mir Unterricht in den
modernen Tänzen gab Aber ſie tat mehr Oh dieſe Seniora
Lourenzo iſt eine Meiſterin der höheren Lebenskunſt wie
fie mir mit fauniſchem Behagen immer und immer wieder
erklärte Sie hat für ihre Klienten Atropin und Kokain
Aether und Haſchiſch auf Lager in einem verſchwiegenen
Nebenraum raucht die Blüte unſerer kanadiſchen Jugend
die Opiumpfeife Dieſes Weib ſehrte mich Jazz und Jimmy
aber auch den Gebrauch narkotiſcher Mittel Geſtern abend
tanzte ich im Aetherrauſch wie alle Tage zuvor

Laſſen Sie mich zu Ende kommen, kuchte ſie als
er aufſprang und mit Fragen au ſſie eindri en wollte
Jch war in den Strudel hineingeraten und fand nicht die

der

Der Genuß des AethersKraft mich daraus zu befreien
verſetzte mich in eine wunderbare Stimmung Alle Erden
ſchwere fiel von mir ab ich fühlte wie mir Schwingen
wuchſen wie der Tanz mich auf rofigen Wolken in lichte
Höhen tkrug Jch glaubte zu ſchweben und verſank doch immer
tiefer in den Moraſt Jch zeigte meine Künſte im Kreis der
Auserwählten die in den Salons der Lourenzo verkehren
durften der Beifall der Dekadenten ſpornte meinen Ehrgeiz
Nur zu leicht überredete mich das Weib meine Tänze vor
einem breiteren Forum zu zeigen Sie werden Geld ver
dienen viel Geld, ſagte ſie und bedenken Sie mein liebes
Kind welch beglückendes Gefühl es für eine Dame ver Geſell
ſchaft ſein muß den Armen zu helfen Denn alles was Sie
als Gage erhalten werden Sie den Armen zukommen laſſen
Gewiß Sie ſind von Hauſe reich Sie brauchen nur in Jhren
Geldſchrank zu greifen und können mühelos die Hungernden
ſpeiſen und die Frierenden kleiden Aber dieſe Almoſen
geben Jhnen keine innere Befriedigung Erſt wenn Sie
ſelbſt erwerben um die Not zu mildern werden Sie
glücklich ſein Zuerſt lachte ich über den Gedanken er ſchien
mir abſurd Aber die Lourenzo litß nicht locker Sie ver
folgte ihren Plan mit einer Beharrlichkeit der ich auf die
Dauer keinen Widerſtand entgegenſetzen konnte Vielleicht
dachte ſie an Zukunftsmöglichkeiten die ihr mühelos große
Gewinne in den Schoß werfen würden ſobald ich mich in
eine ſchiefe Lage begab

Höchſtwahrſcheinlich, beſtätigte Bauer der Perſon
mögen allerlei Erpreſſungspläne vorgeſchwebt haben

Ja, ſagte Bloſſom tonlos Sie mögen recht haben
Aber damals bedachte ich das alles nicht zumal die Lourenzo
meinen Willen völlig in Bande ſchlug

Hat man Sie am Ende hyypnotiſch beeinflußt
Das gerade nicht obgleich ich nicht leugnen will daß

die Kreolin mit ihren ſtechenden Augen meinen Willen nach
Belieben bog und lenkte Schließlich ſiegte mein Hang zu
ercentriſchen Abenteuern und der Aether tat das übrige
Seit ich zurück bin von der Jagd im Felſengebirge trat ich
auf jener Diele auf Nur eine Maske verlangte ich zu tragen
obgleich ich mir ſagen mußte mein Geheimnis könne nicht
lange bewahrt bleiben Es iſt wahr an jedem Abend lag in
meißer Garderobe das Tanzgeld bereit aber was die
Kreolin für ſich bezog dafür daß ſie dem Pächter eine Senſa
tion verſchaffte das weiß ich nicht Ohne die Folgen zu er
wägen habe ich leichtfertig unterſchrieben und zwar einen
Kontrakt der mich für einen Monat dem Etabliſſement ver
pflichtete Aber ſchon geſtern ſtand mein Entſchluß feſt ich
würde niemals wiederkehren Aber ich überhörte die Mah
nung und ſie ſchlug die Hände vor das Geſicht und ein
krampfhaftes Schluchzen erſchütterte ihre zarte Geſtalt
das übrige wiſſen Sie Fortſezung folgt
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